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Herren Bezirksliga

TSG Hofherrnweiler : SV Waldhausen 
Samstag, 18.11.2023, 19:00 Uhr

Maier und Groß bleiben gegen den SV Waldhausen 
ungeschlagen

Am 7. Spieltag der Herren Bezirksliga traf die TSG Hofherrnweiler am Samstagabend auf die Gäste
vom SV Waldhausen. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:5 als Gewinner
hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Maier und Groß, die in allen
Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf
setzte Jürgen Groß, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass die
TSG Hofherrnweiler dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Recht deutlich nach
Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Leinmüller / Kistner gegen Ganter / Wisniewski. Gute Nerven
brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten
Unterschied endeten. Einen Sieg verpassten nachfolgend Breitschopf / Ruf beim 1:3 gegen
Krautscheid / Ganter. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten Maier / Groß beim 11:6, 11:6,
11:5 gegen Bajrami / Baier. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Klaus Leinmüller wehrte eine 1:0 Satzführung von Nico Ganter ab und fuhr den
Punkt für das Heimteam noch ein. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Markus
Kistner und Markus Krautscheid beendet, das Markus Kistner letztendlich gewann. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Kistner zu Ende ging. Wenig später ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Stefan Breitschopf seinem Gegner Rafael Wisniewski
letztlich beim 8:11, 11:6, 6:11, 6:11 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten
Begegnung nicht gefährlich werden. Michael Maier konnte im Spiel gegen Sascha Ganter indes
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Wenig später
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Mit 3:1 hatte Jürgen Groß im Doppel gegen Michael Baier die Nase vorn. Einen Sieg verpasste
nachfolgend Felix Ruf beim 1:3 gegen Valon Bajrami und verpasste somit einen überraschenden
Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler der TSG Hofherrnweiler und des SV Waldhausen in
die Box. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Klaus Leinmüller
anschließend die Begegnung, welche im Vorfeld auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet
werden konnte, mit 1:3 gegen Markus Krautscheid abgab und eine Niederlage kassierte. Durch
diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 4:9 für Leinmüller und 6:10 für Krautscheid
seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Markus Kistner bekam es nun mit Nico Ganter zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Markus Kistner am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 3:1 für Kistner und 6:10 für Ganter seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit 11:9, 7:
11, 11:6, 12:10 siegte am Nachbartisch Stefan Breitschopf gegen Sascha Ganter und gab dabei nur
einen Satz her. 3:9 (Breitschopf) bzw. 8:6 (Ganter) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Vor dem Duell der beiden Vierer
stand es somit 7:5. Michael Maier hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten
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Partie, gegen Rafael Wisniewski bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Jürgen Groß konnte einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Valon Bajrami beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TSG Hofherrnweiler am 25.11.2023 gegen den TSV Altheim
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 02.12.2023
gegen den TV Unterkochen II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSG Hofherrnweiler

Doppel: Leinmüller / Kistner 0:1, Breitschopf / Ruf 0:1, Maier / Groß 1:0 
Einzel: K. Leinmüller 1:1, M. Kistner 2:0, S. Breitschopf 1:1, M. Maier 2:0, J. Groß 2:0, F. Ruf 0:1 

 SV Waldhausen
Doppel: Krautscheid / Ganter 1:0, Ganter / Wisniewski 1:0, Bajrami / Baier 0:1 
Einzel: M. Krautscheid 1:1, N. Ganter 0:2, S. Ganter 0:2, R. Wisniewski 1:1, V. Bajrami 1:1, M. Baier
0:1


